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Deutschland im europäischen 
Wettbewerb beim E-Government

• Deutschland hat sich bei der Bereitstellung von 
Online-Dienstleistungen deutlich verbessert

• 2007 erreicht Deutschland Platz 10 von 31 
Staaten

• 2006 war es noch Platz 19!

• Platz 6 im Untersuchungsfeld ‚Online-
Dienstleistungen für Unternehmen‘

• 75 % der wichtigsten Verwaltungs-
dienstleistungen sind vollständig im Internet 

Bundesinnenminister Dr. Wolfgang Schäuble

"Die Verbesserung der Platzierung bei der jährlichen 
Studie der EU-Kommission zeigt, dass die 
gemeinsamen Anstrengungen von Bund, Ländern und 
Kommunen im Rahmen von ‚Deutschland-Online’
greifen.“
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„Politischer Rückenwind“ für Deutschland-Online:

• Kabinettsklausur in Meseberg: 
Anschluss Deutschlands an die europäische E-Government-Spitze

• zweiter nationaler IT-Gipfel am 07.12 2007: 
Zwischenbilanz und weiteres Handlungsprogramm

• vierte E-Government-Ministerkonferenz in Lissabon 19. bis 21.09.2007

• CIO-Konzept des Bundes ist beschlossen und wird derzeit umgesetzt

• neues Deutschland-Online Vorhaben zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit 
Deutschlands im internationalen E-Government-Vergleich durch die MPK im 
Dezember 2007 beschlossen

• Förderalismusreform II: IT und Grundgesetz

• CeBIT 2008: Deutschland-Online präsentierte sich erfolgreich als Dachmarke für E-
Government in Deutschland

E-Government als nationales Thema
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E-Government in Deutschland –
Wo wollen wir hin? 

Doppel-

Entwicklungen

Fehlende 

Kompatibilitäten

Medienbrüche

Lückenhafte 

Vernetzungen

Fehlende 

Harmonisierung

Gemeinsame Strategie 

Koordinierte 

Entwicklung

Infrastruktur und 

Standards

Interoperabilität

Sicherheit

Optimaler Einsatz 

öffentlicher Mittel

Bund

16 Länder

ca. 13.000 Kommunen

Heterogene Strukturen Integriertes E-Government
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Evolutionsstufen des E-Government

Entwicklungsgrad der deutschen Verwaltung:

Kundennutzen / 
Einsparpotenzial

Keine 
Internet-
nutzung

0

Kein Zugang 
zum Internet

Interaktion

2

E-Mail-
Austausch

Downloads

Transaktion

3

Online-
Dienstleistungen  
(z. B. Wunsch-
kennzeichen) 

Integration

4

One-Stop-
Government

medienbruchfreie 
Geschäftsprozesse 
(Front-Office)

Zeit / Ressourcen / Erfahrung / Modernisierungstempo

Entwicklungsgrad

Mögliche Beitrage von DOL: 
• einheitlicher Ansprechpartner (DLR)
• zentrales Melderegister
• zentrale Personenstandsregister
• Online-Kfz-Zulassung

Informations-
recherchen

Information

1
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Ziele von Deutschland-Online in 2003

Umsetzungsprinzipien:

• Konzept der Federführung: Einzelne Partner gehen mit 
Modelllösungen voran, die den anderen zu Gute kommen.

• Kritischer Erfolgsfaktor ist die elektronische Zusammenarbeit 
von Behörden aller Verwaltungsebenen.

Schwierigkeiten:

• Steuerungsmechanismen sowie zentrale Koordination und 
Unterstützungsleistungen

Schaffung einer vollständig integrierten 
E-Government-Landschaft in Deutschland 

Neuordnung staatlicher Zusammenarbeit auf der 
Basis der Informationstechnologie und damit 
gezielter Abbau von Bürokratiekosten 
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Ziele von Deutschland-Online ab 2006

Gestärkte Gremienstruktur:
• gemeinsame Steuerung durch E-Government-

Staatssekretäre
• Lenkungsgruppe auf Staatssekretärsebene
• Einbeziehung Fachministerkonferenzen

Thematische Fokussierung:
• Priorisierung der Themen Basisinfrastruktur und 

Standardisierung
• Priorisierung von vier zentralen Fachthemen

Zentraler Unterstützungsfonds:
• Strategische Begleitung der Vorhaben
• Bedarfsbezogene Beratung für Fachthemen

Intensiviertes Programmmanagement:
• Gesamtprojektleitung, Controlling, 

Wissensmanagement

Beschluss der Regierungschefs 
des Bundes und der Länder:

Beschluss der Regierungschefs 
des Bundes und der Länder:
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Juni 2003 Juni 2004 Juni 2006 Juni 2007

E-Government-Strategie 
Deutschland-Online mit 24 
Vorhaben beschlossen

E-Government-Strategie 
Deutschland-Online mit 24 
Vorhaben beschlossen

Regierungschefs 
beschließen 
Festlegung konkreter 
Ziele bis 2008

Regierungschefs 
beschließen 
Festlegung konkreter 
Ziele bis 2008

Regierungschefs 
verabschieden 
Deutschland-Online 
Aktionsplan 2006
Kernpunkte:

• 5 prioritäre Projekte

• Intensivierung des 
Programm-
managements

• zentrale Unter-
stützungsleistungen

Regierungschefs 
verabschieden 
Deutschland-Online 
Aktionsplan 2006
Kernpunkte:

• 5 prioritäre Projekte

• Intensivierung des 
Programm-
managements

• zentrale Unter-
stützungsleistungen

Erweiterung Aktionsplan DOL 
um Vorhaben IT-Umsetzung 
EU-Dienstleistungsrichtlinie

Erweiterung Aktionsplan DOL 
um Vorhaben IT-Umsetzung 
EU-Dienstleistungsrichtlinie
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2008

Erste Umsetzungs-
ergebnisse:

Infrastruktur

• Bestandserhebung und 
Entwurf DOI-
Vorläuferorganisation

Standards

• XRepository, 
XGenerator 2.0 und 
XÖV-Framework

Fachverfahren

• Machbarkeitsstudie 
Personenstandswesen

• Referentenentwurf für 
Ressortabstimmung des 
Bundesmeldegesetzes

Erste Umsetzungs-
ergebnisse:

Infrastruktur

• Bestandserhebung und 
Entwurf DOI-
Vorläuferorganisation

Standards

• XRepository, 
XGenerator 2.0 und 
XÖV-Framework

Fachverfahren

• Machbarkeitsstudie 
Personenstandswesen

• Referentenentwurf für 
Ressortabstimmung des 
Bundesmeldegesetzes

KonzeptionsphaseKonzeptionsphase UmsetzungsphaseUmsetzungsphaseInitialisierungInitialisierung

Zusammenfassung der Entwicklung 
von Deutschland-Online
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DOL-
Geschäfts-
stelle 
im BMI

Lenkungsgruppe 
(Vorsitz: Hessen)

Staatssekretärsrunde
(Vorsitz: BMI)

Federführer der 
Vorhaben des Aktionsplans

Abstimmung,
Unterstützung

Fachliche 
Abstimmung

Aktive 
Begleitung

Bericht

Programmsteuerung

Bereitstellung von zentralen 
Unterstützungsleistungen

Controlling

Fachminister-
konferenzen

FMK
Fachliche 

Arbeitsgruppen

Abstimmung der 
priorisierten

Vorhaben mit den 
FMK

Information,
Kommunikation

KoopA ADV

Abstimmung

Vorbereitung
Unter-
stützung

• gestärkte Organisationsstruktur
• zentrale Unterstützungsleistungen
• intensiviertes Programmmanagement

Organisation Deutschland-Online
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DOL-Vorhaben im Überblick (1/2)

Vorhaben des Aktionsplans vom 14.06.2007:

Basisprojekte

Fachprojekte

Infrastruktur 

Standardisierung

KFZ-
Wesen

Personen-
stands-
wesen

Melde-
wesen

EU-Dienst-
leistungs-
richtlinie
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DOL-Vorhaben im Überblick (2/2)

• Amtliche Statistik 

• BAföG

• Deutsches Signatur-
und Kartenforum

• Geodaten

• Gewerberegister

• Justizregister

• VEMAGS

• Verbund Internetportale 
/ Zuständigkeitsfinder

• XAusländer

• Bauwesen

• Clearingstellen 

• Geschäftsmodelle

• Media@Komm-
Transfer

• XSozial

• SAFE (einheitliche 
Kommunikations-
infrastruktur für den 
elektronischen 
Rechtsverkehr)

• EU-Benchmarking
(Positionierung 
Deutschlands im 
internationalen E-
Government-Ranking)

neue Vorhaben:abgeschl. Vorhaben:weitere Vorhaben:
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Deutschland-Online Kfz-WesenDeutschland-Online Kfz-Wesen

Deutschland-Onlinen Meldewesen Deutschland-Onlinen Meldewesen 

Deutschland-Online DienstleistungsrichtlinieDeutschland-Online Dienstleistungsrichtlinie

Deutschland-Online PersonenstandswesenDeutschland-Online Personenstandswesen

Deutschland-Online InfrastrukturDeutschland-Online Infrastruktur

Deutschland-Online StandardisierungDeutschland-Online Standardisierung

• XÖV-Landkarte: Erhebung der Schnittstellen 
zwischen kommunalen Fachverfahren und der 
Öffentlichen Verwaltung 

• XRepository: internetbbasierte Anwendung zum 
Bereitstellen und Auffinden von XÖV-Standards

• XGenerator 2.0: automatisierte Generierung von 
XML-Schemadateien aus UML-notierten
Fachmodellen

• XÖV-Framework als Methoden- und Regelwerk
für fachliche Standardisierung 

• diverse laufende Projekte: 
XAgro, XAusländer, XBafög, XBau, XDomea, XFinanz, 
XGewerberegister, XHydro, XJustiz, XKfz, XMeld, 
XPersonenstand, XPlanung, XPolizei, XSozial, XStatistik, 
XUmwelt, XVemags, XVergabe

• XÖV-Landkarte: Erhebung der Schnittstellen 
zwischen kommunalen Fachverfahren und der 
Öffentlichen Verwaltung 

• XRepository: internetbbasierte Anwendung zum 
Bereitstellen und Auffinden von XÖV-Standards

• XGenerator 2.0: automatisierte Generierung von 
XML-Schemadateien aus UML-notierten
Fachmodellen

• XÖV-Framework als Methoden- und Regelwerk
für fachliche Standardisierung 

• diverse laufende Projekte: 
XAgro, XAusländer, XBafög, XBau, XDomea, XFinanz, 
XGewerberegister, XHydro, XJustiz, XKfz, XMeld, 
XPersonenstand, XPlanung, XPolizei, XSozial, XStatistik, 
XUmwelt, XVemags, XVergabe

• Bestandserhebung Netze bei Bund, Länder und 
Kommunen

• Entwurf DOI-Vorläuferorganisation als 
ebenenübergreifende Aufsicht für ein nationales 
Koppelnetz

• Bestandserhebung Netze bei Bund, Länder und 
Kommunen

• Entwurf DOI-Vorläuferorganisation als 
ebenenübergreifende Aufsicht für ein nationales 
Koppelnetz

• Prozessanalyse Kfz-Wesen 

• Kfz-Basiskonzept Teil 1: Umsetzungs-
anforderungen an ein Online-System

• Prozessanalyse Kfz-Wesen 

• Kfz-Basiskonzept Teil 1: Umsetzungs-
anforderungen an ein Online-System

• Referentenentwurf für Ressortabstimmung zum 
Bundesmeldegesetz

• WiBe zu einem BMR

• Studie zu Leitlinien eines BMR-Geschäftsmodells

• Referentenentwurf für Ressortabstimmung zum 
Bundesmeldegesetz

• WiBe zu einem BMR

• Studie zu Leitlinien eines BMR-Geschäftsmodells

• Strukturentwurf für die Blaupause zur IT-
Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie

• Etablierung Partnermodell

• Strukturentwurf für die Blaupause zur IT-
Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie

• Etablierung Partnermodell

• Bayer. Machbarkeitsstudie für eine zentrales 
elektronischen Personenstandregister

• Abgenommenes Informationsmodell für den 
Fachstandard XPersonenstand

• Bayer. Machbarkeitsstudie für eine zentrales 
elektronischen Personenstandregister

• Abgenommenes Informationsmodell für den 
Fachstandard XPersonenstand

Fachliche Ergebnisse (1/2)
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Ergebnisse aus den weiteren Vorhaben:

- elektronische Abwicklung zahlreicher Datenerhebungen für die amtliche Statistik 

- Bereitstellung eines BAföG-Pilotsystems zur elektronischen Antragstellung und 
Verfahrensabwicklung zur Nutzung durch die Länder

- Visualisierung von Geoinformationen aus Bund, Ländern und Kommunen und 
Bereitstellung für Portale und Fachanwendungen

- Schaffung eines zentralen deutschen Unternehmensregisters

- Internetbasierte Vorgangsbearbeitung für jährlich mehr als 1000 genehmigungspflichtige 
Großraum- und Schwertransporte

Ergebnisse aus abgeschlossenen Vorhaben:

- Clearingstellen: standardisierte Kommunikationsschnittstellen für die elektronischen 
Behördenkommunikation als Basis für das Erfolgsprojekt DVDV

- Bauwesen: Entwicklung eines einheitlichen Standards für den medienbruchfreien 
Bauantrags- und -genehmigungsprozess

- Media@Komm-Transfer: Schaffung eines Netzwerks zur Etablierung eines 
kommunalen E-Government-Transferprozesses

- Geschäftsmodelle: Untersuchung kartell- und vergaberechtlicher Aspekte verschiedener 
Geschäftsmodelle für E-Government in DOL

Fachliche Ergebnisse (2/2)
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Ausblick für Deutschland-Online (1/2) 

Pilot für  Kfz-Zulassungsportal

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

Kfz-Verkehrsportal 1. Stufe (Abmeldung)
Umsetzung EU-Dienstleistungsrichtlinie

Entwurf „Blaupause“ für IT-Umsetzung DLR

Kfz-Verkehrsportal 2. Stufe (An-/Ummeldung)

Kfz-Verkehrsportal 3. Stufe

Gesetzgebungsverfahren Bundesmeldegesetz

Europaweites Ausschreibungsverfahren BMR

Realisierungsbeginn BMR

BMR – Inbetriebnahme 1. Stufe (Basisdienste)

Zulassung elektr. Registerführung Personenstandsw.

verpflichtende elektr. Registerführung PSW

Machbarkeitsstudie zentrale Personenregister

Pilotierung zentrales Personenregister in BY

Regelbetrieb zentrales Personenregister in BY

Go-Live XRepository
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Ausblick für Deutschland-Online (1/2) 

1. In der Umsetzungsphase wird ein  zentrales Programmmanagement
verstärkt die Ergebnissteuerung des Gesamtprogramms Deutschland-Online 
zusammen mit den Vorhaben umsetzen.

2. Ergebnisvermittlung – in der Umsetzungsphase sind die Ergebnisse aus den 
Vorhaben allen DOL-Vorhaben zugänglich zu machen um den „Einige für 
Alle“-Ansatz umzusetzen.

3. Deutschland-Online soll noch stärker als Dachmarke für E-Government in 
Deutschland bei Bund, Länder und Kommunen aufgestellt werden.

4. Deutschland Online soll dazu beitragen, Deutschland als eine führende 
Nation im Bereich E-Government in Europa zu positionieren.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Harald Neymanns
it1@bmi.bund.de
www.deutschland-online.de


